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Alcindor .

Der Poſtillon von Lonjumeau.

Arie .Ar. 7RKr. 7.
PIelnreFürwahr , des Chores feinſte

Rag ' ich aus allen ſtolz hervor ;

Ich ſprech ' bezaubernd zum Gemüte ,

Tönt meine Stimme durch den Chor .

Jetzt ſingt , ja ſingt und trinkt , Freude winkt ,

Jetzt ſingt und trinkt , Freude winkt !

Ja ſpringt und ſchliugt und klingt und trinkt ,

Glu glu glu glu ! der Spaß gelingt !

Ja klingt und trinkt , glu glu !

Ja trinkt , glu glu ! ja ſpringt
Und klingt und trinkt , der Spaß geling ?! —

Soll einen Zephir ich agieren ,

Fliegt meine Stimme ſanft und leicht :

La, la, la, la, la, la, la, la !

Soll ich als Fluß mich präſentieren ,

Dem Sturzbach meine Stimme gleicht ;

La, la, la, la, la, la, la, lal

Und ſoll auf einer Blumenwieſe

Die Nymphen reizen mein Geſang :

La, la, la, la , la, la, la, la !

Dann tönt ſo zart , arkadiſch ſüße

Herzgewinnend der Stimme Klang :

La, la, la, la, la, la, la, la !

Ja , ich des Chores feinſte Blüte ,

Ich rag ' aus allen ſtolz hervor ;
Ich ſprech ' bezaubernd zum Gemüte ,

Tönt meine Stimme durch den Chor ?
Jetzt ſingt , ja ſingt und trinkt , Freude winkt ,

Jetzt ſingt und trinkt ! ja ſingt

Und trinkt , Freude winkt !

Ja ſpringt und ſchlingt und klingt und trinkt ,

Glu glu glu glu ! der Spaß gelingt !

Ja klingt und trinkt , glu glu !



inkt,

inkt ,

Der Poſtillon von Lonjumeau .

Ja trinkt , glu glu , der Sp
Ich ſprech ' bezaubernd zun 0
Tönt meine Stimme du rch den Chor !

Saint - Phar (ſpricht). Wer hat dir denn noch je beſtritten
daß du die Blüte aller Choriſten biſt ? Aber b f

nur , daß wenn ich allein zu ſein wünſchte , dies
halb der Fall iſt , weil ich von einem A igenblick zun
hoffe, ſie zu ſehen , mit ihr zu ſprechen.

Alcindor . Mit wem ?
Saint - phar . Mit Frau von Latour . Du weißt alf

nicht , daß ich mich in Ihrem Hauſe befin
erfuhr , Aleindor , brachte es mich in
Aufregung —

Alcindor . Dich, in Aufregung ? Jetzt laß mich in Ruh' ,
u Herzensdieb !d

Saint - Phar . Ach, dieſe Frau iſt nicht wie die andern Frauen .Alcindor . Nichtꝰ
Saint - Phar . Höre nur ! Ich ſpielte den Caſtor ; am Eude

des großen Duetts , im Augenblick , wo ich den Pollux um⸗
arme , bleibe ich plötzlich ſtecken !

Alcindor . Mach ' dir nichts daraus ! Iſt mir ſchon öfter
paſſiert !

Saint - Phar . Denn wen ſehe ich in der Proſceniumsloge?
Magdalene !

Alcindor . Wie, deine Frauꝰ
Saint - Phar . Nein , Frau von Latour .
Alcindor . Ah, ſieh ! Frau von Latour machſt du die

Cour ? Nun bin ich auf der Spur ! Doch immer weiter nur !
Saink - Phar . Aber welche Ahnlichkeit ! genug ; es iſt Lehn⸗

chen, aber viel ſchöner ! Ich werfe ihr mörderiſche Blicke
zu, und ſeit einem Monat verſäumt ſie auch nicht eine
einzige Vorſtellung , in welcher ich ſang . Bald wage ich,ein Liebesbriefchen an ſie zu ſenden , [ man würdigt mich, dar⸗
auf zu antworten ] und es entſteht eine zärtliche Korreſpondenz
zwiſchen uns . In meinem letzten Billet dringe ich auf
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